pta: Titandioxid Einstufung: Bericht zur CARACAL-Sitzung

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie bereits im BAH um Vier Nr. 204 vom 23. Oktober 2017 berichtet, hat der ECHA Ausschuss für Risikobeurteilung (RAC, Committee for Risk Assessment) die Einstufung von Titandioxid als „suspected of causing cancer (category 2, through the inhalation route)“ vorgeschlagen. Die endgültige Entscheidung bzgl. der Einstufung wird von der europäischen Kommission im REACH-Komitee (besetzt aus den Vertretern der Mitgliedsstaaten) in einer sogenannten CARACAL-Sitzung getroffen. Während der CARACAL-Sitzung am 16./17. November 2017 wurde keine Entscheidung getroffen, da mehrere Mitgliedsstaaten ihre Bedenken eingeräumt und weiteren Beratungsbedarf signalisiert haben.

Am 07./08. März 2018 hat die letzte CARACAL-Sitzung stattgefunden. Es wurde berichtet, dass sich alle Parteien der Komplexität einer Titandioxid-Klassifizierung bewusst seien. Zudem würden sowohl die Europäische Kommission als auch einige Mitgliedsstaaten den Vorschlag Großbritanniens eine technische Arbeitsgruppe zu gründen, befürworten. Es herrschte wohl Unstimmigkeit darüber, ob sich diese Arbeitsgruppe „alleine“ auf Titandioxid oder auch breiter auf „Poorly Soluble Low Toxicity Particle (PSLT) fokussieren solle. Außerdem hätten die Vertreter der Mitgliedsstaaten die Industrie aufgefordert, sozioökonomische Aspekte nicht mit einzubringen, da diese außerhalb der Aufgaben von CARACAL lägen.
Bis zum 10. April 2018 können nun Kommentare bzgl. des Vorschlags einer technischen Arbeitsgruppe und Vorschläge für die Änderungsverordnung zur Anpassung an den Stand der Technik (ATP) eingebracht werden. 
Mögliche Anmerkungen und Kommentare sind herzlich willkommen und können bis zum 06. April 2018 beim BAH eingereicht werden (anton@bah-bonn.de, allhenn@bah-bonn.de).

In der zweiten Aprilhälfte 2018 soll ein erstes Treffen der technischen Arbeitsgruppe stattfinden. Bis Juni 2018 muss ein Vorschlag für die Änderungsverordnung zur Anpassung an den Stand der Technik (ATP) vorliegen. Einige Vertreter von Mitgliedsstaaten bezweifeln, dass man innerhalb dieser kurzen Zeit (bis Juni 2018) in der Diskussion so weit vorangeschritten sein wird, dass ein Vorschlag zur Anpassung an den Stand der Technik (ATP) gemacht werden könne. Im Juni 2018 soll die nächste CARACAL-Sitzung stattfinden, wo die Einstufung von TiO2/ PSLT bzw. der Vorschlag zur Anpassung an den Stand der Technik (ATP) diskutiert werden soll.
Im September 2018 soll das Reach-Komitee dann bzgl. der Änderungsverordnung zur Anpassung an den Stand der Technik (ATP) abstimmen. Mit einer potentiellen Implementierung einer möglichen Einstufung kann frühestens im Mai 2020 gerechnet werden. Der BAH wird weiter berichten.

Es wird diesbezüglich heute auch einen BAH um Vier Beitrag geben.


Mit freundlichen Grüßen
Daniela Allhenn
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